
September 2008 Gymnasien für Erwachsene - Haller 1



Was steht an?

Sie erhalten Informationen über 
die Möglichkeiten, die Sie als 
Schülerinnen und Schüler besit-
zen, um an den Entscheidungs-
prozessen in unseren beiden 
Schulen mitzuwirken.
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Schulgesetz

Die Aufgaben der Schülervertre-
tungen, der Konferenzen und des 
Schulvorstands sind im Nieder-
sächsischen Schulgesetz geregelt: 

§§ 72 – 87 NSchG      Schüler/innen
§§ 34 – 38 Konferenzen
§ 38 a – c Schulvorstand
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Schülervertretungen

1. Klassensprecher/innen
2. Schülerrat
3. Vertreter/innen in Konferen-zen, 

Ausschüssen und Schul-
vorstand, Ring der Abendgymn.

4. Regionsschülerrat
5. Landesschülerrat
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Ziel

Gemeinsames Ziel:

Die Mitwirkung soll zur Erfül-
lung des Bildungsauftrags der 
Schule (§ 2 NSchG) beitragen.
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Bildungsauftrag

-Grundrechte wirksam werden las-
sen
-beitragen zur demokratischen Ge-
staltung der Gesellschaft
-Völkerverständigung unterstützen
-Konflikte vernunftsmäßig lösen
-sich im Berufsleben behaupten und 
das soziale Leben mitgestalten
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Der Schülerrat
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Klassensprecher

Klassensprecherin / 
Klassensprecher

⇑ ⇑ ⇑
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Klassenwahlen

Klassensprecherin / 
Klassensprecher

Stellvertreter nicht vergessen!

3 Vertreter/innen für die Klassen-
konferenzen

Termin: innerhalb von 4 Wochen

September 2008 Gymnasien für Erwachsene - Haller 9



Termine

Dienstag, 01. September 2009
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Bitte der Schulleitung (Herr 
Derben) die Wahlergebnisse 
mitteilen.
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Jahrgänge 12/13

Für die Jahrgänge 12 und 13 
werden jeweils Jahrgangs-
sprecher/innen gewählt.

Für je 20 Schüler/innen wird 
eine Vertreterin oder ein Vertre-
ter gewählt.

Personenwahl: 1. Sept. 2009
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SR

Schülerrat

bilden den

Alle Klassensprecherinnen 
und Klassensprecher sowie 
die Jahrgangsvertreter/innen
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Schülerrat

Der Schülerrat wählt:

1. Schülersprecher/in (plus zwei 
Stellvertreter/innen)

2. Konferenzvertreter/innen
(Fachkonferenzen, Gesamt-
konferenz, Schulvorstand)
Termin: innerhalb von 6 Wochen
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Wahlperiode

Die Wahl erfolgt immer für die 
Dauer eines Schuljahres!
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Sitzungen

Der Schülerrat kann mittwochs in 
der 7./8. Stunde tagen (oder nach 
Vereinbarung).

In diesen beiden Stunden können 
auch Vollversammlungen durch-
geführt werden.
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Region – Land 

http://www.hannover.de/de/bildung
_arbeit/schulen/eltern_schueler/
index.html

http://www.lsr-nds.de/

Landesschülerrat Niedersachsen
Stiftstraße 15
30159 Hannover
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Schulausschuss 

Ausschuss für Schulen, Kultur und
Sport der Region Hannover
Vertretung der Schülerschaft der 
allgemeinbildenden Schulen:

Admir Sen
Voltmerstr. 57e
30165 Hannover
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Die Klassenkonferenz
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Klassenkonferenz:

1. Zeugnisse / Versetzungen

2. Disziplinarfälle

3. Klassenspezifische Regelungen 
(Zusammenwirken der Fach-
lehrkräfte; Koordinierung der 
Hausaufgaben u. ä.)
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Jede Klasse wählt drei Vertreterin-
nen oder Vertreter für die Klassen-
konferenz.

(Darunter können auch die Klas-
sensprecher/innen sein!)
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Die Fachkonferenzen
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Fachkonferenz:

1. Fachspezifische Curricula

2. Anschaffung von Lehrmittel

3. Koordinierung der Klausuren 
(Vergleichsarbeiten)

4. Bewertungsmaßstäbe
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Der Schülerrat wählt je zwei Ver-
treterinnen oder Vertreter für die 
Fachkonferenzen in 

Deutsch, Englisch, Geschichte, 
Politik, Mathematik, Biologie, 
Physik und Informatik.

Fra, Lat, je ein(e) Vertreter(in).
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Die Gesamtkonferenz
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Gesamtkonferenz:
1. Schulprogramm
2. Schulordnung
3. Geschäfts- und Wahlordnungen 

der Konferenzen
4. Grundsätze für
a)Leistungsbewertungen
b)Klassenarbeiten u. Hausaufgaben
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Gesamtkonferenz:
Mitglieder:

Lehrkräfte
Vertreter der Mitarbeiter/innen
12 Schülervertreter/innen

Zz. 65 Mitglieder
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Also 12 Mitglieder für die GK wäh-
len (vom Schülerrat)
und Stellvertreter nicht verges-
sen!!
(bitte Namensliste an die Schullei-
tung!) 
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Anzahl der Konferenzen:

nach Bedarf

Nächste Gesamtkonferenz:

Mittwoch, 30. September 2009
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Informationen, Konferenzeinla-
dungen, Protokolle u. ä.:

Fach im Sekretariat

Regelmäßig vom Schülerrat 
leeren!
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Ausschüsse:
Die Steuergruppe

Ring der Abendgymnasien

September 2008 Gymnasien für Erwachsene - Haller 32



Der Schulvorstand
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Der Schulvorstand (§ 38 a NSchG) 
ist das oberste Beschlussorgan
einer Schule.
Entscheidungen über:

den Haushaltsplan
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Entscheidungen über Grundsätze 

-für die Durchführung von Pro-
jektwochen

-für die jährliche Evaluation der 
Arbeit der Schule
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Der Schulvorstand macht einen 
Vorschlag für das Schulpro-
gramm

und für die Schulordnung.
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Paritätisch

Der Schulvorstand ist ein paritä-
tisch besetztes Gremium:

Hälfte Lehrer/innen und

Hälfte Schüler/innen
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12 Mitglieder

3 Schüler/innen des Abendgym.

3 Schüler/innen des Kollegs

5 Lehrer/innen des AG oder HK

1 Schulleiter
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3 + 3

Wählen Sie somit im Schülerrat 
drei Mitglieder für den Schulvor-
stand.

Und: für jedes Mitglied einen 
Stellvertreter
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6 Lehrkräfte

Frau Große (Agym/Kolleg)

Frau Meinecke (Abendgym.)

Frau Stöhr(Kolleg)

Frau Posselt (Kolleg)

Herr Rottmann (Kolleg)

Herr Haller (Agym/Kolleg)
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1. Sitzung

Mittwoch, 28. Oktober 2009
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Gesucht…

1. Klassensprecher/innen
2. Schülersprecher/innen
3. Vertreter/innen Klassen- und 

Fachkonferenzen
4. Delegierte Gesamtkonferenz
5. Delegierte Ring der Abendgymn.
6. Mitglieder Schulvorstand
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Machen Sie mit!

Nehmen Sie Ihre Rechte 
aktiv wahr!
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